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Hygienekonzept Schachclub Neckarsulm e.V. 

 

Liebe Mitglieder, 

um auch in Zeiten der Corona-Pandemie den Trainingsbetrieb fortführen zu können, die Gesundheit der 
Vereinsmitglieder bestmöglich zu schützen und den aktuell gültigen rechtlichen Rahmenbedingungen gerecht 
zu werden, hat der Vorstand des Schachclub Neckarsulm e.V. in einer Vorstandsabstimmung am 28.06.2020 
beschlossen, die Fassung vom 07.06.2020 an die neuen Gegebenheiten anzupassen. Dieses aktualisierte 
Hygienekonzept gilt ab 01.07.2020 bis auf Widerruf und löst die Version 1 vom 07.06.2020 ab. 

Weiterhin gilt, dass alle am Trainingsbetrieb teilnehmenden Personen die organisatorischen Änderungen und 
Hygieneregelungen konsequent einzuhalten sind. Dabei ist es uns wichtig, dass die Spieler während des 
Schachspiels keinen Mund-Nasen-Schutz tragen müssen. Diese Regelungen umfassen nachfolgende Punkte: 

 

1.) geänderte Trainingszeiten, Einteilung der Räumlichkeiten, Datenerfassung 

Kindertraining (Trainingsgruppe von Yannik und Jonathan) 

freitags, von 18:00 Uhr bis 19:45 Uhr - im großen Trainingsraum 

(maximal 11 Kinder und 2 Trainer) 

Dokumentation der Anwesenheit gemäß Infektionsschutzgesetz durch die Trainer 

Hinweis: Der Aufenthalt von Eltern im Trainingsraum ist aufgrund der begrenzten Kapazitäten nicht 
möglich. Der Aufenthalt auf dem Flur ist unter Einhaltung der Corona-Abstandsregeln gestattet. 

Jugendtraining (Trainingsgruppe von Alexander) 

freitags, von 18:00 Uhr bis 19:45 Uhr - im kleinen Trainingsraum 

(maximal 6 Jugendliche und 1 Trainer im Raum) 

Dokumentation der Anwesenheit gemäß Infektionsschutzgesetz durch den Trainer 

Erwachsenentraining [Jugendliche dürfen ebenfalls teilnehmen] 

freitags, ab 20:00 Uhr - in beiden Räumen 

(maximal 12 Personen im großen Raum) 

(maximal 6 Personen im kleinen Raum) 

Dokumentation der Anwesenheit gemäß Infektionsschutzgesetz durch den Spielleiter 

Ein Wechsel zwischen den Räumlichkeiten ist generell möglich, ist aber nur in Abstimmung mit den Trainern 
unter deren Koordination erlaubt. 

 

Grundsätzlich bitten wir alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene ihr Kommen beim jeweiligen Trainer bzw. 
Spielleiter voranzumelden (Erwachsene telefonisch oder per Whats-App bei Sven; Kinder und Jugendliche 
telefonisch bei Yannik bzw. Alexander oder über die gemeinsame Whats-App-Gruppe). Wer dies nicht tut 
und spontan vorbeikommt, kann leider nur dann teilnehmen, wenn die Teilnehmerbegrenzung noch nicht 
erreicht ist. Sollte bereits die Anzahl der Voranmeldeanfragen die bereitgestellten Plätze überschreiten, so 
können die Personen, die sich zuletzt gemeldeten haben, mit den Trainern einen Alternativ-Termin 
abstimmen. 
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2.) Hygienemaßnahmen 

Hygienemaßnahmen im Spiellokal 

• Das Spiellokal wird so umgestaltet, dass zwischen den Schachbrettern der Mindestabstand von 1,5m 
eingehalten werden kann. 

• Beim Betreten und Verlassen des Spiellokals sowie beim Bewegen im Spiellokal außerhalb des 
zugewiesenen Spielbereichs ist ein Mund-Nasenschutz zu tragen und nach Möglichkeit immer die 
Abstandsregeln einzuhalten. 

• Der Verein stellt Desinfektionsmittel im Eingangsbereich (kostenfrei) und Einweg-Schutzmasken 
(Gebühr: 1 Euro) bereit. 

• Die Räumlichkeiten werden regelmäßig gelüftet. 

Hygienemaßnahmen am Schachbrett 

• Die Figuren werden vor jeder Trainingseinheit desinfiziert. 

• Vor Beginn der Trainingseinheit müssen alle Teilnehmer ihre Hände desinfizieren. 

• Mittig im Schachbrett wird eine 80 cm hohe und 100 cm breite „Spuckschutzwand“ aufgestellt. Die 
unteren 20 cm bleiben frei, sodass problemlos auch in der gegnerischen Hälfte des Schachbretts 
gezogen werden kann - am Schachbrett ist somit kein Mundschutz erforderlich. 

sonstige Hygienemaßnahmen 

• Direkter Kontakt zu anderen Personen ist zu unterlassen. Das obligatorische Händeschütteln z.B. vor 
oder nach der Partie ist beispielweise durch geeignete Gesten zu ersetzen. 

• Beim Verlassen des Schachbretts bzw. des zugewiesenen Trainingsbereichs ist ein Mund-Nasenschutz 
zu tragen. Wir bitten, das Schachbrett nur aus folgenden Gründen zu verlassen: 

o um eine Partie gegen einen anderen Gegner zu beginnen (das Brett ist hierbei auf direktem 
Wege zu wechseln!) 

o für einen Toilettenbesuch 
o um nach Hause zu gehen 
o im Gefahrenfall (z.B. Brand) 

• Während der Partie kann der Mund-Nasenschutz am Körper getragen oder in einer mit Namen 
beschrifteten Einweg-Plastikschale neben dem Schachbrett abgelegt werden. 

• Der Verzehr von Speisen in den Trainingsräumen ist untersagt. 

• Beim Verzehr von Getränken ist sicherzustellen, dass nicht mehrere Personen aus einer Flasche / 
einem Glas trinken. 

• In den Toilettenräumen darf sich nur noch eine Person aufhalten. Hierzu wird eine „Toilettenampel“ 
installiert. 
 

3.) Hausrecht 

Die jeweiligen Verantwortlichen (Trainer, Spielleiter bzw. deren Vertreter) sind für die Einhaltung des 
Hygiene-Konzepts verantwortlich. Sie sind befugt die Einhaltung des Konzepts zu kontrollieren, ggf. weitere 
Maßnahmen anzuordnen und Personen, die mehrfach oder absichtlich gegen das Hygienekonzept verstoßen, 
der Trainingsräume zu verweisen. 

 

4.) Änderungen 

Aufgrund der dynamischen Lage behält sich der Vorstand vor, jederzeit eine Änderung des Hygienekonzepts 
(ggf. auch formlos) zu beschließen. Die Information über Änderungen an die Mitglieder erfolgt vor Ort. 

Im Namen des gesamten Vorstands, freue ich mich darauf, euch wieder zum Schachtraining begrüßen zu 
dürfen. 
 

Neckarsulm, 28.06.2020   Timo Stark (1. Vorsitzender, Schachclub Neckarsulm e.V.)  


